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Nachhaltigkeit in der Gesundheitsförderung –
Der Versuch einer Begriffsbestimmung (1)

» Nachhaltigkeit auf gesellschaftlicher Ebene 
(= Makro-Ebene) 

Ausmaß, in dem …

» eine nationale Strategie oder ein nationales Programm eine 
optimale Ausbalancierung gesundheitlicher, sozialer und  
wirtschaftlicher Ziele erreicht 
(z.B. Rahmen-Gesundheitsziele,  Kindergesundheitsstrategie) 

» Entscheidungsträger aufeinander abgestimmt sind



Nachhaltigkeit in der Gesundheitsförderung –
Der Versuch einer Begriffsbestimmung (2)

» Nachhaltigkeit auf Projektebene/Organisationsebene
(=  Meso-Ebene)

Ausmaß, in dem …

» gesundheitsförderliche Strukturen, Prozesse und 
Verhaltensweisen über die Projektdauer hinaus Bestand haben 
(statische Nachhaltigkeit)

» Vorkehrungen getroffen wurden, dass die 
gesundheitsförderlichen Innovationen auch an sich ändernde 
Bedingungen angepasst werden können 
(dynamische Nachhaltigkeit)

» Capacity Building erfolgt ist

» Zugang (auch finanziell)  zur Ebene der Entscheidungsträger
hergestellt wurde



Nachhaltigkeit in der Gesundheitsförderung –
Der Versuch einer Begriffsbestimmung (3)

» Nachhaltigkeit auf Zielgruppenebene
(=Mikro-Ebene)

Ausmaß, in dem …

» der Bedarf der Zielgruppen berücksichtigt wurde

» Capacity Building erfolgt ist

» Unterstützung durch die Ebene der Entscheidungsträger 
hergestellt wurde



Hauptsächliche Tätigkeiten des FGÖ

» Projektförderung

» Fort- und Weiterbildung

» Information und Aufklärung



Phasen der Gesundheitsförderung in Österreich

» Pionierphase

» Differenzierungsphase

» Verankerungsphase

» Vernetzungsphase 

» Konsolidierungsphase

Quelle: angelehnt an Scharinger 2011: 25 Jahre Ottawa-Charta aus Sicht der Praxis. Wien, Präsentation



Projektförderung 1998-2012
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Förderquote

» Förderquote über die Jahre tendenziell steigend

» Durchschnittlich wurde jedes zweite Projekt gefördert

33,8
38,4 41,4

51,0

30,9
34,4

41,4 41,8

51,6
56,1 56,0

68,0

81,3

61,2

0,0

10,0

20,0

30,0

40,0

50,0

60,0

70,0

80,0

90,0

19
99

20
00

20
01

20
02

20
03

20
04

20
05

20
06

20
07

20
08

20
09

20
10

20
11

20
12

Datenbank des FGÖ-Projektguide

Prozentanteil genehmigter Projekte bezogen auf Anträge

Österreich 1999-2012



Entwicklung der konzipierten Gesamtprojektkosten
(Planbudget)

Durchschnittllich: knapp € 42/EW in den letzten 15 Jahren
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Ko-Finanzierungsprinzip im Zeitverlauf
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Projektkategorien – Anträge 1998-2012
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Fördersummen nach Projektkategorien
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Settings von Förderprojekten
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FGÖ-Förderung je Einwohner/in bzw. Zielgruppe

6,93 Euro je Einwohner/in
an FGÖ-Projektfördermitteln in den Jahren 1998-2012 

Zahlen nach Projektkategorie 
(Auswertungen aus den Jahren 2010-2012)

» 42,30 pro MA in BGF Projekten

» 4,82 pro EW bei Projekten „Gemeinsam gesund in …“

» 2,00 pro Person (Zielgruppe) bei praxisorientierten Projekten

» 0,11 pro Person (Zielgruppe) in Fort-, Weiterbildung und Vernetzung 
(ohne Bildungsnetzwerk)



Ausdifferenzierungen der
Fort- und Weiterbildung nach Settings

» Ab 2006 Betriebliche Gesundheitsförderung

» Ausbildung Projektleitung, 

» Ausbildung Gesundheitszirkelmoderator/in, 

» Fortbildungs-/Vernetzungstreffen, 

» Gesundes Führen

» Ab 2008 Kommunales Setting

» Lehrgang Regionales Gesundheitsmanagement, 

» Bürgermeisterseminare, 

» Einstiegs-Workshops Projektförderung für Gemeinden 

» Ab 2008 „Train the Trainer“ im Setting Schule 



Bildungsnetzwerk des FGÖ
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Verortung der FGÖ Aktivitäten auf den Dimensionen
der Nachhaltigkeit
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Chancen und Herausforderungen des FGÖ 
zur Nachhaltigkeit in der Gesundheitsförderung
beitzutragen
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